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Begrüßung
Dr. med. Sabine Mewes
Stellv. Geschäftsführerin IQN

Einführung und Moderation
Prof. Dr. med. Stephan Martin
Chefarzt für Diabetologie 
Verbund Katholischer Kliniken Düsseldorf (VKKD)
Direktor des Westdeutschen Diabetes- und 
Gesundheitszentrums

Überblick: Formen, aktueller Stand der Diagnostik 
und Therapie
Prof. Dr. med. Stephan Martin

Komorbiditäten, Folge- und Begleiterkrankungen
PD Dr. med. Heike Bruck
Chefärztin der Medizinischen Klinik III – Klinik für Innere 
Medizin, Nephrologie, Diabetologie, Rheumatologie, 
Endokrinologie, Helios Klinikum Krefeld

Tipps und Tricks für die Arztpraxis im Umgang mit 
technologischem Fortschritt
Dr. med. Martina Lange
Fachärztin für Innere Medizin
Diabetologin DDG/ÄKNo
Niedergelassen in Rheinbach

Fallstricke in der Praxis –
C-Peptid, Ketone und Antikörper
Dr. med. Tarek Thomas Othman
Facharzt für Innere Medizin
Diabetologe DDG/ÄKNo und Ernährungsmediziner
Niedergelassen in Neuss

Immer mehr Menschen in Deutschland leben mit der
Diagnose Diabetes mellitus.

Typ-1- und Typ-2-Diabetes sind Stoffwechsel-
erkrankungen, die unbehandelt zu zahlreichen
Folgeschäden führen können. In den letzten Jahren hat
sich die Therapie weiterentwickelt und es wird ein
patientenorientierter Ansatz verfolgt, der den gesamten
Patienten in den Blick nimmt.

In dieser Veranstaltung möchten wir Ihnen einen
Überblick über aktuelle Therapieempfehlungen geben,
neue technische Optionen aufzeigen und auch einen
Fokus auf Folge- und Begleiterkrankungen legen.

Moderne Therapieoptionen haben neben der
Stabilisierung der Stoffwechsellage auch das Ziel, das
Risiko des Auftretens dieser Erkrankungen zu
reduzieren bzw. ihre Progression zu vermeiden.
Anhand von Patientenfällen wird Ihnen dies praxisnah
aufgezeigt.

Anmeldung über den Link auf www.iqn.de

Anrechnung der Fortbildungspunkte nur bei 
vollständiger Teilnahme. 
Die Teilnahme ist kostenlos.
Die Fortbildung findet ohne Beteiligung oder 
Unterstützung der pharmazeutischen Industrie statt.
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